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Das Institut für Hausarztmedizin am Universitätsspital Zürich bietet für angehende Hausärzt:innen das Curriculum 
Hausarztmedizin als einen 2-jährigen Weiterbildungsabschnitt an. Das Curriculum Hausarztmedizin ermöglicht 
den Zugang zu attraktiven Weiterbildungsstellen, welche für eine spätere Tätigkeit in der Grundversorgung 
vorbereiten.

Um möglichst attraktive Weiterbildungsabschnitte für angehende Hausärzt:innen zu schaffen, bietet das 
Institut für Hausarztmedizin insgesamt drei verschiedene «Tracks» mit jeweils unterschiedlichem Fokus an. 
Track 1 des Curriculum Hausarztmedizin hat einen Fokus auf die Rheumatologie, ORL und Dermatologie und 
beinhaltet folgende Rotationen à 6 Monate:

Rotation 1 Klinik für Rheumatologie, USZ

Rotation 2 Klinik für Ohren-, Nasen-, Hals- und Gesichtschirurgie, USZ

Rotation 3 Hautärzte am Graben, Winterthur oder PLAZA Klinik, Uster

Rotation 4 Praxisassistenz in einer Hausarztpraxis im Kanton ZH

Die Praxisassistenz kann in Teilzeit durchgeführt werden. Die Dauer der Rotation erhöht sich entsprechend dem 
gewählten Pensum.
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Rotation 1 – Klinik für Rheumatologie (RUZ), USZ Campus und USZ Flughafen

Die Klinik für Rheumatologie (RUZ) des Universitätsspitals Zürich behandelt über 11 000 ambulante und über 900 
stationäre Patient:innen pro Jahr. Die Station befindet sich am USZ Standort Campus und umfasst 23 Betten (4 
AA), während sich das Ambulatorium am USZ Standort Flughafen (Circle) befindet und 8 Untersuchungszimmer 
umfasst. Auf der RUZ werden sämtliche Patient:innen mit degenerativen Erkrankungen des Bewegungsapparates, 
wie auch mit entzündlich-rheumatischen Erkrankungen (Arthritiden, Spondylarthritiden, Kollagenosen, 
Vaskulitiden, Kristallerkrankungen) behandelt. Zum Abklärungs- und Behandlungsspektrum gehören komplexe 
und hochspezialisierte Patient:innen mit z. B. Systemsklerose.

Angehende Hausärzt:innen beginnen die Rotation auf der Station. Die Rotation dauert in der Regel 
2 Monate und dient zum Erlernen und zur Konsolidierung der rheumatologischen Untersuchungs- 
techniken und zum Kennenlernen der wichtigsten Krankheitsbilder. Im Ambulatorium (Sprechstunden 
08:00–12:00 Uhr und 13:00–17:00 Uhr) diagnostizieren und behandeln die angehenden Hausärzt:innen alle 
ambulant behandelbaren Krankheiten, inklusive Notfallsituationen unter stetiger kaderärztlicher Supervision. 
Patient:innen mit rheumatologischen Krankheitsbildern, welche häufig in der Hausarztpraxis anzutreffen sind, 
werden gezielt zu den angehenden Hausärzt:innen triagiert. 

Im Rahmen der Rotation wird auch das Infiltrieren grosser Gelenke (Knie, Schulter) erlernt. Halbtages-Slots 
zur Erledigung von administrativen Arbeiten werden geplant.

Die Anrechnung der Rotation erfolgt wie folgt: 
6 Monate Rheumatologie Kategorie A oder 3 Monate Rheumatologie Kategorie A plus 3 Monate 
Allgemeine Innere Medizin Kategorie D.

Rotation 2 – Klinik für Ohren-, Nasen-, Hals- und Gesichtschirurgie, USZ Campus

Die ORL-Klinik ist ein Kompetenzzentrum für ambulante und stationäre Versorgung in der Hals-Nasen-
Ohren-Heilkunde auf universitärem Niveau. Es ist die einzige Institution dieser Art im Kanton Zürich. Hierbei 
ist die ORL-Poliklinik für die ambulante Versorgung in der Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde im Kanton Zürich 
zuständig. Darunter fällt auch die Notfallversorgung in diesem Fachgebiet an 365 Tagen im Jahr. Neben der 
Notfallversorgung werden auch Patient:innen gesehen, die von niedergelassenen Zuweiser:innen, sei es aus 
dem Bereich der Hausarztmedizin, der Inneren Medizin oder von spezifischen Fachkolleg:innen (ORL, Neurologie, 
Ophthalmologie, Zahnheilkunde etc.) zugewiesen werden. Im Laufe des Jahres wird eine Gesamtzahl von etwa 
50 000 Konsultationen erreicht.

Von Montag bis Freitag kümmert sich ein Team von 5 bis 6 Assistenzärt:innen und eine supervidierende 
Oberärzt:in um die Patient:innen in der allgemeinen Poliklinik. Angehende Hausärzt:innen werden in das Team 
der Fachassistent:innen integriert. Sie sind im Rahmen der halbjährigen Rotation nur in der allgemeinen ORL-
Poliklinik, also nur im Bereich der ambulanten Patientenversorgung eingesetzt. Unter der Woche werden sowohl 
Patient:innen mit Terminen, wie auch entsprechende Notfälle angesehen. Die Zuständigkeiten für die jeweiligen 
Fälle werden vorab durch ein Dispositionsteam geklärt. Des Weiteren beteiligen sich die Assistenzärt:innen aus 
dem Hausarztcurriculum auch an dem Zwischendienst, welcher von 18:00–20:00 Uhr stattfindet. Dieser verteilt 
sich auf sämtliche Assistent:innen der Klinik (ca. 20). Des Weiteren werden die angehenden Hausärzt:innen 
auch zu den Notfalldiensten am Wochenende eingeteilt. Hier versehen sie jeweils den sogenannten 2. Dienst, 
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welcher in einer Zeit von etwa 08:00–17:00 Uhr am Samstag und Sonntag in der Poliklinik anwesend ist. Auch 
hier verteilen sich diese Dienste auf sämtliche Assistent:innen.

Im Rahmen des halbjährigen Curriculums bekommen angehende Hausärzt:innen einen tiefen Einblick 
in die Behandlung des gesamten Spektrums der Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde. Dies betrifft sowohl die 
Behandlung von leichten Erkrankungen wie auch von schweren bis lebensbedrohlichen Erkrankungen.  
Die hierzu erforderlichen Skills werden im Rahmen einer 3-wöchigen Einführungsphase übermittelt. Zu den 
Aufgaben gehören somit:

•	 Diagnostik und Management von klassischen Krankheitsbildern aus der Hals-Nasen- und 
Ohrenheilkunde (z. B. Tonsillitis, Epistaxis, akute Otitis media, akute Otitis externa und chronische 
Rhinosinusitis, Tumorerkrankungen im Kopf-Halsbereich, Presbyakusis, Tinnitus, Schwindel, 
Erkrankungen der Haut im Hals- und Gesichtsbereich etc.).

•	 Erlernen von technischen Fähigkeiten in der Untersuchung von Hals-Nasen-Ohren-Patient:innen 
(Ohrmikroskopie, Sonographie des Halses, flexible und starre Endoskopie der oberen Luft- und 
Speisewege, Durchführen und Interpretieren von Tonaudiometrien).

•	 Entwicklung von manuellen Fertigkeiten im Bereich der ambulanten Kleinchirurgie, wie z. B. Eröffnen 
von Peritonsillarabszessen und Halsabszessen, intratympanale Injektionen, Entnahme von Biopsien im 
Bereich des Mund-Rachenraums, der Haut im Gesichtsbereich und der Nase, Stillen von Epistaxis mit 
Elektrokoagulation, Versorgung von Schnittwunden und Lazerationen im Gesichtsbereich.

•	 Beurteilung von Notfällen nach entsprechender Dringlichkeit im Sinne einer Triage (insbesondere in 
der Dienstsituation).

•	 Beurteilung von traumatologischen Fällen im ORL-Bereich (Nasenfrakturen, Felsenbeinfrakturen, 
Mittelgesichtsfrakturen, Schnittwunden).

Im Rahmen der Rotation besteht die Möglichkeit der Durchführung von diagnostischen Untersuchungen mit-
tels Ultraschall unter entsprechender Supervision, welche dann auch zur Erlangung von SGUM-Zertifikaten 
eingesetzt werden können.

Die Anrechnung der Rotation erfolgt wie folgt:  
6 Monate Oto-Rhino-Laryngologie Kategorie A

Rotation 3 – Hautärzte am Graben, Winterthur oder der PLAZA Klinik, Uster

Hautärzte am Graben, Winterthur
Beschreibung folgt

PLAZA Kliniken, Uster
Die «PLAZA Kliniken» ist eine ambulante ärztliche Institution mit einem interdisziplinären Team aus acht 
Fachärzt:innen und drei Assistenzärzt:innen für Dermatologie und Venerologie, zwei Phlebochirurgen, 
einer Fachärztin für Plastische Chirurgie, einer Fachärztin für Radiologie mit integriertem Ultraschallinstitut sowie 
zwei Podologinnen, zwei Kosmetikerinnen und einer TCM-Therapeutin. Mit rund 25 000 Konsultationen pro Jahr 
decken wir das gesamte Spektrum dermatologischer, allergologischer und phlebologischer Erkrank-ungen ab 
und führen regelmässig Laser und ästhetische Therapien durch. Wir legen grossen Wert auf Team-zusammenhalt 
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und kontinuierliche Weiterentwicklung. Das Leitungsteam arbeitet eng zusammen, um eine optimale Betreuung 
sowohl für Patient:innen als auch für das gesamte Team zu gewährleisten. Dazu gehören Tobias Plaza (Inhaber 
der PLAZA Kliniken), Jessica Marti (Klinikmanagerin), Andrea Schweizer (Assistentin der Geschäftsleitung), 
Bettina Prizzi (Leitung HR) sowie Luana Mezzena (Teamleitung MPA/TOA). Gemeinsam setzen wir uns dafür ein, 
dass sowohl medizinische als auch organisatorische Abläufe effizient gestaltet sind und dass das gesamte Team 
von regelmässigen Schulungen und Weiterbildungsmassnahmen profitiert. Aus- und Weiterbildung nimmt in 
unserer Klinik einen hohen Stellenwert ein, um dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken.

Der Einstieg in die Rotation beginnt mit einem etwa zweiwöchigen Onboarding-Prozess, der darauf abzielt, 
ein umfassendes Verständnis für die Abläufe in den PLAZA Kliniken zu vermitteln. Diese Phase ist essenziell, 
um die interdisziplinäre Zusammenarbeit und die verschiedenen Arbeitsbereiche der Klinik kennenzulernen. 
Unabhängig davon, ob es sich um eine halbtägige Einarbeitung als MPA, ein kurzes Hospitieren mit der 
Kosmetikerin, Sekretärin oder erste Einblicke in die ärztliche Tätigkeit handelt – das Ziel ist es, ein möglichst 
ganzheitliches Bild der Klinik zu erhalten. So wird nicht nur der Umgang mit Patient:innen und den administrativen 
Abläufen geschult, sondern auch das Zusammenspiel zwischen den verschiedenen Berufsgruppen.

Während dieser Zeit werden die neuen Assistenzärzt:innen eng begleitet, erhalten praktische Einweisungen 
und haben die Möglichkeit, sich mit den internen Abläufen, der technischen Ausstattung und den spezifischen 
Prozessen in der Klinik vertraut zu machen. Dies erleichtert den späteren Übergang in die eigenständige 
Sprechstunde und fördert eine effiziente und reibungslose Zusammenarbeit im gesamten Team.

Um praktische Erfahrung zu sammeln ist mindestens einmal pro Woche ein Vormittag im OP-Bereich 
für dich eingeplant, stets in Begleitung einer Fachärztin/eines Facharztes. Dabei achten wir darauf, dass du 
je nach Wissenstand und operativem Können assistierst oder später selbst operierst. Ergänzend dazu findet 
eine halbtägige Rotation im Ästhetik-Zentrum statt, ebenfalls mit direkter Anleitung durch eine erfahrene 
Fachärztin oder einen erfahrenen Facharzt, um erste Einblicke und Erfahrungen im Bereich der Lasermedizin 
zu sammeln. Bei den PLAZA Kliniken legen wir grossen Wert auf den Lerneffekt durch eigenständiges Arbeiten, 
aber auch auf die Erfahrung, die durch die direkte Assistenz und den Austausch mit Fachärzt:innen gewonnen 
wird. Sehr schnell startet deine eigene Sprechstunde, in der Patient:innen im 30- bis 45-Minuten-Takt betreut 
werden. Dabei hast du täglich andere Fachärzt:innen an Deiner Seite, die die Supervision durchführen.  
Je sicherer und selbständiger du im Bereich der Dermatologie wirst, desto mehr Patient:innen darfst du 
selbstständig betreuen. Der fachliche Austausch ist ein zentraler Bestandteil der internen strukturierten 
Weiterbildung:

•	 1 × pro Woche: Weiterbildungsmeeting mit Assistenzärzt:innen anderen dermatologischen Kliniken
•	 1 × pro Woche: Interner Austausch mit den Ärzt:innen der PLAZA Kliniken zu fachlichen und 

organisatorischen Themen.

Im Rahmen deiner Tätigkeit hier darfst du je nach Halbjahr entweder am Swiss Derma Day oder an den Zürcher 
Dermatologischen Fortbildungstagen teilnehmen.

Am Ende der Rotation in den PLAZA Kliniken solltest du die wichtigsten dermatologischen und allergologischen 
Krankheitsbilder erkennen und ihre Differenzialdiagnosen wissen. Diagnostische Massnahmen, wie die Durch-
führung von Probeexzisionen bei entsprechender Indikation, sollten dir genauso leicht von der Hand gehen wie 
kleinchirurgische Eingriffe, die auch in der Hausarztpraxis durchgeführt werden können. Die First-line-Thera-
pien der häufigsten Hautkrankheiten müssen dir am Ende deiner Rotation bei uns bekannt sein und du weisst 
dann, welche Patient:innen du allenfalls zu Dermatolog:innen oder ans Universitätsspital weiterleiten solltest. 
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Die Dermatologie soll für dich so interessant sein, dass du mindestens eine Kasuistik während deiner Zeit hier 
publizierst (mit Unterstützung) oder auf einem der Dermatologischen Kongressen vorstellst.

Unsere Erwartungen an dich:
•	 Du bist wissbegierig und hast Freude an der Arbeit mit Patient:innen und im Team.
•	 Du bist hochmotiviert, die häufigsten dermatologischen Krankheitsbilder zu erkennen und behandeln 

zu können.
•	 Du hast ein operativ-handwerkliches Interesse und Grundgeschick.
•	 Administrative Aufgaben erledigst du mit der gleichen Zuverlässigkeit und Geschwindigkeit wie die 

Patient:innenversorgung.
•	 Deine Einsatzbereitschaft ist überdurchschnittlich hoch.
•	 Respekt, Empathie und Leidenschaft sind unsere Werte, mit denen du dich sehr gut identifizieren kannst.
•	 Du bist ein Teamplayer auf allen Ebenen und kannst dich sehr schnell auf tagesaktuelle Situationen 

anpassen.

Die Anrechnung der Rotation erfolgt wie folgt:  
6 Monate Dermatologie und Venerologie Kategorie C
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Rotation 4 – Praxisassistenz in einer Hausarztpraxis im Kanton Zürich

Genaue Informationen zum Ablauf der Praxisassistenz finden Sie hierhier.

https://www.hausarztmedizin.uzh.ch/de/weiterbildung/Praxisassistenzprogramm-AIM.html

